
Stadtbibliothek  Bergkamen  am
Samstag  wegen  Krankheit
geschlossen
Wegen  Krankheit  bleibt  die  Stadtbibliothek  am  kommenden
Samstag  (10.  Dezember)  kurzfristig  geschlossen.  Daher  kann
auch die beliebte Vorleseaktion für Kinder nicht stattfinden

Die Leihfristen für am Samstag zurückzugebende Medien werden
von  der  Stadtbibliothek  automatisch  bis  zum  17.  Dezember
verlängert.

Weiter  Informationen  finden  Sie  auf  der  Internetseite  der
Stadtbibliothek unter https://bibliothek.bergkamen.de

Praxis-Workshop  für
Erwachsene  auf  der
Ökologiestation:  Kinder  in
guten Händen
Am  Samstag,  21.  Januar  (9.00  –  17.00  Uhr)  bietet  das
Umweltzentrum Westfalen einen Workshop zum Thema Kinder in
guten Händen an. In diesem Workshop werden behandelt – gemäß
Deutscher Kinderschutzbund-Richtlinien – Themen wie:

Kindeswohlgefährdung
Konflikte und Kommunikation
Handlungsleitfaden  zur  Umsetzung  des  Schutzauftrages
nach §8A SGB VIII
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Auch kollegiale Fallbesprechungen (gerne an konkreten Fällen
aus dem Teilnehmerkreis) und einen kurzen Exkurs zum Thema
„Schutzkonzepte“ sind Teil des Workshops.

Dieser Workshop wendet sich u. a. an Mitarbeitende im Bereich
Kinder- und Jugendarbeit. Hier entsteht oft ein Spannungsfeld
zwischen  Gesetz-,  gesellschaftlicher  Anforderungen,  eigener
Unsicherheiten und dem Schutz von Kindern und Jugendlichen.
Wie geht man auch mit Kindeswohlgefährdung sowie Selbstsorge
um, ist die entscheidende Frage.

Die  Kosten  für  diesen  Workshop  betragen  200  Euro  (inkl.
Verpflegung).

Die  Leitung  übernimmt  Oliver  Wendenkmapf  (zertifizierter
Dozent und Geschäftsführer vom Umweltzentrum Westfalen)

Anmeldung ab sofort bei Dorothee Weber-Köhling (02389-980913)
oder dorothee.weber-koehling@uwz-westfalen.de.

Jutta Reiter neue Vorsitzende
der Stiftung Weiterbildung
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Dr. Jutta Reiter (4.v.r.) ist neue Vorsitzende der Stiftung
Weiterbildung. Foto: WFG (Maike Augustin)

Jutta  Reiter  (DGB  Region  Dortmund-Hellweg)  ist  neue
Vorstandsvorsitzende der Stiftung Weiterbildung. Sie folgt auf
Michael  Ifland  (IHK  zu  Dortmund),  der  aufgrund  eines
beruflichen Wechsels aus dem Stiftungsvorstand ausschied.

Die  Stiftung  Weiterbildung  wird  von  der
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Unna mbH (WFG)
getragen. Mit unterschiedlichen Initiativen und Aktionen hat
sich die Stiftung seit ihrer Gründung im Jahre 1990 den Themen
Berufsorientierung und berufliche Weiterbildung verschrieben,
um  die  Unternehmen  in  den  zehn  Städten  und  Gemeinden  des
Kreises Unna bei der Fachkräftesicherung zu unterstützen.

„Die  Themen  Berufsorientierung  und  Weiterbildung  sind  in
Zeiten des aktuellen Fach- und Arbeitskräftemangels wichtiger
denn je und bewährte Ansätze, um den aktuellen und zukünftigen
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Herausforderungen  zu  begegnen.  Als  Geschäftsführer  der
Stiftung Weiterbildung freue ich mich, dass wir mit Jutta
Reiter eine neue Vorsitzende an die Spitze gewählt haben, die
sich mit viel Erfahrung und Engagement für die Stiftungsthemen
einsetzt und gemeinsam mit dem Vorstandsteam weitere Pro-jekte
auf den Weg bringen wird,“ so Sascha Dorday, Geschäftsführer
der Wirtschaftsförderung Kreis Unna (WFG).

Neben den Wahlen nutzte das Vorstandsteam die jüngste Sitzung
auch, um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen. So
blickte das Vorstandsteam, dem neben Jutta Reiter auch Maike
Fritzsching (IHK zu Dortmund), Thomas Helm (Agentur für Arbeit
Hamm), Petra Bröscher (Gleichstellungsbeauftragte Stadt Selm),
Olesja  Mou-elhi-Ort  (Handwerkskammer  Dortmund),  Renate
Schmeltzer-Urban  (Aufsichtsrat  der  WFG),  Detlef  Schönberger
(Kreishandwerkerschaft  Hellweg-Lippe),  Dr.  Volker  Verch
(Unternehmensverband Westfalen-Mitte e. V.) und Vera Volkmann
(Kreis Unna) angehören, auf die erfolgreiche Arbeit in 2022
zurück.

Die Vergabe der Berufswahl-SIEGEL, verschiedene AzuBo-Einsätze
an  den  weiter-führenden  Schulen  im  Kreis  Unna  sowie  14
außerschulische Technikkurse für Ju-gendliche waren besondere
Highlights in den vergangenen elf Monaten. Auch die Praxis-
Challenge  Perspektive  Technik  Mitte  November  war  mit  118
Schülerinnen und Schülern, 15 Kursen und insgesamt 40 Stunden
Kursprogramm ein voller Erfolg.

Neben den unterschiedlichen Initiativen und Aktionen zum Thema
Berufsorientie-rung  hat  sich  die  Stiftung  auch  dem  Thema
berufliche Weiterbildung verschrieben, um die Unternehmen in
den  zehn  Städten  und  Gemeinden  des  Kreises  Unna  bei  der
Fachkräftesicherung  zu  unterstützen.  Zu  den  Angeboten  der
Stiftung  gehört  neben  einer  qualifizierten  und  kostenlosen
Beratung für die berufliche Weiterbildung auch die Vergabe von
Bildungsschecks.



VHS  Bergkamen  hat  186
Angebote  im  Kurs-Programm
fürs 1. Halbjahr 2023
Das Programm der Volkshochschule Bergkamen für das 1. Halbjahr
2023 wurde am 22.11.2022 vom Ausschuss für Schule, Sport und
Weiterbildung  verabschiedet.  Das  neue  Programm  bietet  183
interessante  und  vielfältige  Angebote  mit  rund  8000
Unterrichtsstunden. Es liegt ab heute an den bekannten Stellen
im Stadtgebiet aus und kann auf der Homepage der VHS unter
vhs.bergkamen.de eingesehen werden. Kurse können dort direkt
und bequem gebucht werden.

Das neue Semester startet am 23. Januar 2023 mit bewährten und
neuen Kursen, um die Gesundheit zu fördern, Sprachkenntnisse
zu erwerben oder aufzufrischen und nicht zuletzt berufliche
Kompetenzen zu erweitern.

Die berufliche Bildung ist unverzichtbarer und ein zentraler
Bestandteil der Volkshochschularbeit. Im Programmbereich EDV
und berufliche Bildung sind daher die Kurse schwerpunktmäßig
auf das berufliche Weiterkommen und dem kompetenten Umgang mit
Informationstechnologien  ausgerichtet.  Im  neuen  Semester
finden sich neben den Grundlagen- und Aufbaukursen zu den
Office-Programmen  zahlreiche  Veranstaltungen,  die  für
Berufstätige  interessant  sein  könnten.  Es  finden  sich
beispielsweise  Kurse  zur  Erstellung  und  Pflege  von
Internetseiten, zum Online-Marketing oder zur Produktion von
„Clips und Videos für Firmen und Vereine“. Auch Youtube als
Einnahmequelle wird in einem Workshop genauer unter die Lupe
genommen.
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Aber  nicht  für  jedes  Angebot  muss  man  heute  noch  in  die
Volkshochschule  kommen.  Arbeitstechniken  und  Programme  wie
Mindmapping, Kaizen oder Prezi werden im kommenden Semester
als Webinar mit Durchführungsgarantie angeboten. Dies kann die
VHS Bergkamen durch Digital-Kooperationen umsetzen.

Hier ist auch die neue Online-Vortragsreihe „vhs.wissen live –
das digitale Wissenschaftsprogramm“ zu nennen. Hierbei handelt
es  sich  um  ein  Gemeinschaftsprogramm  zahlreicher
Volkshochschulen in ganz Deutschland in Kooperation mit der
Max-Planck-Gesellschaft,  der  Süddeutschen  Zeitung  sowie  der
Kulturzeitschrift  „Kursbuch“.  Es  werden  ein-  bis  zweimal
wöchentlich spannende und aktuelle Vorträge von renommierten
Persönlichkeiten aus Wissenschaft und Gesellschaft gehalten.
Im  nächsten  Semester  werden  dies  z.  B.  Vorträge  aus  den
Bereichen der Landwirtschaft, dem Finanzwesen, der Technik,
der Politik und aus vielen anderen Bereichen sein.

Die  Webinare  für  die  kaufmännische  Weiterbildung,  die  in
Kooperation  mit  dem  Xpert-Lernnetz  durchgeführt  werden,
bleiben  im  Programm.  Hierbei  handelt  es  sich  um  das
bundeseinheitliche  Kurs-  und  Zertifikatssystem  für
kaufmännische  Weiterbildung  an  Volkshochschulen.  Xpert-
Business-Kurse  vermitteln  fundierte  kaufmännische  und
betriebswirtschaftliche  Kompetenzen  vom  Einstieg  bis  zum
Hochschulniveau.  An  vielen  Hochschulstandorten  und  Kammern
werden  für  Xpert-Business-Abschlüsse  wertvolle  Creditpoints
fürs Studium angerechnet. Die VHS Bergkamen kann damit in
überschaubaren  Kursabschnitten  für  Berufstätige  Kurse
anbieten, die Schritt für Schritt zu anerkannten Fachkraft-
und Buchhalter-Abschlüssen führen. Durch die Kooperation kann
eine Durchführungsgarantie gewährt werden.

Ein weiteres Highlight ist die Kooperation der VHS mit dem
Klimamanagement der Stadt Bergkamen. Der VHS ist es gelungen,
als  eine  von  20  Kommunen,  für  den  Kurs  „klima.fit  –
Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?“ berücksichtigt
zu werden.



Begleitet wird dieser klima.fit-Kurs von Klima Diskurs NRW
e.V.  in  Kooperation  mit  dem  Landesverband  der
Volkshochschulen.  Entwickelt  wurden  die  Kursinhalte  vom
Helmholtz Forschungsverbund REKLIM (Regionale Klimaänderungen
und Mensch) und vom WWF Deutschland.

An  insgesamt  sechs  Kursabenden  geht  es  um  Grundlagen  des
Klimawandels, Ursachen und Klimaschutz auf kommunaler Ebene,
Regionale Folgen des Klimawandels und Klimaanpassung – wie
geht  das?.  Hinzu  kommt  ein  Expertendialog  mit  führenden
Klimaforscherinnen und -forschern und Tipps von Expertinnen
und Experten zu den Themen Energie, Ernährung und Mobilität.

In  Kooperation  mit  dem  Stadtmarketing  der  Stadt  Bergkamen
werden  mehrere  Stadtführungen  zum  Thema  „Bergkamen  im
Nationalsozialismus“  angeboten.  Der  Programmbereich  Politik
und  Gesellschaft  bietet  des  Weiteren  eine  Exkursion  zur
Gedenkstätte  „Steinwache“  in  Dortmund.  Im  Zentrum  der
Gedenkstättenfahrt zum ehemaligen Polizeigefängnis Steinwache
steht die Geschichte derjenigen, die vor dem Hintergrund der
NS-Ideologie  unter  anderem  als  politische  Gegner  von  der
Polizei verfolgt und in die Steinwache gebracht wurden.

Die VHS ist nicht nur ein Ort der Bildung, sie ist auch ein
Ort  der  Begegnung.  Somit  finden  sich  natürlich  auch  die
bewährten und sehr beliebten Fremdsprachenkurse im Programm
wieder. Im Gesundheitsbereich gibt es neben den Bewegungs- und
Entspannungsangeboten  auch  wieder  Ernährungskurse  und  -
vorträge für verschiedenste Lebenslagen.

Das vielfältige Programm der VHS zielt darauf ab, Menschen
durch  Weiterbildung  persönliche  Orientierung  und  berufliche
Qualifizierung zu ermöglichen. Die Veranstaltungen bieten die
Chance zur Teilhabe am gesellschaftlichen, wirtschaftlichen,
politischen und kulturellen Leben. Und das scheint auch im
kommenden Semester zu gelingen.

Freie Kursplätze sowie das gesamte Semesterprogramm sind unter



www.vhs.bergkamen.de zu finden.

Anmeldungen  nimmt  auch  das  VHS-Team  telefonisch  unter
02307-284952  oder  284954,  schriftlich,  per  E-Mail  an
vhs@bergkamen.de oder persönlich während der Geschäftszeiten
gerne entgegen.

Ab 2023: Kostenloses 30-Tage-
Ticket für Bus und Bahn für
Zugezogene
Mit einem Wechsel des Wohnortes gehen viele Änderungen und
Neuerungen  einher.  Die  Stadtverwaltung  möchte  Zugezogenen
dabei helfen, sich möglichst schnell einzugewöhnen, und bietet
ihnen deshalb eine reichhaltige Palette an Informationen, die
das Einleben in Bergkamen erleichtern. Zu diesem „Begrüßungs-
Paket“  kommt  ab  dem  kommenden  Jahr  ein  Gutschein  für  ein
kostenloses  30-Tage-Ticket  des  Nahverkehrs  hinzu.  Dieses
Angebot ist das Ergebnis einer Kooperation der Stadt Bergkamen
mit der Verkehrsgesellschaft Kreis Unna (VKU).

„Auf  diesem  Wege  möchten  wir  neue  Bürgerinnen  und  Bürger
unserer Stadt dazu anregen, Bus und Bahn von Anfang an in
ihren Alltag einzubinden“, sagt Bürgermeister Bernd Schäfer
und  hebt  den  Nachhaltigkeits-  und  Umweltaspekt  des
öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) hervor: „Weniger Pkw
bzw. eine Verringerung des Individualverkehrs führt auch zu
einer Entlastung unserer Stadt und zur Reduzierung schädlicher
Abgase.“

Die neuen Gutscheine für eine kostenlose Monatskarte erhalten
Neubürgerinnen und Neubürger ab dem 01.01.2023 im Rahmen ihrer
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Anmeldung im Bürgerbüro der Stadt Bergkamen. Anschließend kann
dieser direkt am Informationsschalter im Foyer des Rathauses
gegen das 30-Tage-Ticket der Preisstufe B eingelöst werden.
Dieses  berechtigt  dann  zur  Nutzung  aller  Bus-  und
Bahnverbindungen  im  gesamten  Kreis  Unna.  Den  ersten
Gültigkeitstag  des  Tickets  kan  frei  gewählt  werden.  Als
Neubürger zählt jeder, der zum ersten Mal aus einer anderen
Kommune nach Bergkamen zieht und hier eine Hauptwohnung oder
alleinige Wohnung bewohnt.

Das  kostenlose  30-Tage-Ticket  bietet  somit  eine  attraktive
Möglichkeit, Bergkamen mit Hilfe seines guten innerstädtischen
Busangebots zu erkunden und erleichtert Zugezogenen auf diese
Weise  das  Einleben  in  der  neuen  Umgebung.  Darüber  hinaus
bietet es sich an, mit den vier Bergkamener Schnellbuslinien
auch die Nachbarstädte Kamen, Lünen, Werne, anzusteuern.

Tickets  für  die  Busse  in  Bergkamen  sind  allgemein  am
Informationsschalter im Foyer des Rathauses und allen anderen
Vorverkaufsstellen  der  VKU  erhältlich  oder  können  mit  dem
Smartphone  in der fahrtwind-App der VKU erworben werden.
Diese VKU-Internetpräsenz der www.vku-online.de bietet darüber
hinaus aktuelle Informationen, Fahrpläne und weitere Tickets
und  Abos,  um  in  Bus  und  Bahn  ein-  und  klimafreundlich
umzusteigen. Abos können dort ebenfalls direkt online bestellt
werden.

 

Pädagogik-Kurs  der
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Gesamtschule  beschenkt  am
Nikolaustag  geflüchtete
Kinder

Pädagogik-Projektkurs der Jahrgangsstufe 13 der Willy-Brandt-
Gesamtschule. Foto: D. Eggelmann

Der  Pädagogik-Projektkurs  der  Jahrgangsstufe  13  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule brachte am 6. Dezember mit der Lehrerin
Julia  Koerdt  und  Frau  Jung  vom  „Runden  Tisch  Bergkamen“
Nikolausgeschenke zu den Kindern in der Flüchtlingsunterkunft
in Bergkamen.

Frau Jung organisierte durch Spenden finanzierte Geschenke und
vorab  die  Einrichtung  eines  Spielzimmers.  Am  Nikolaustag
sangen die Schülerinnen des Kurses vor Ort Weihnachtslieder
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und  beschenkten  die  24  Kinder.  Die  leuchtenden  Augen  der
Kinder zeigten allen, wie leicht man eine Freude machen kann
und wie wichtig die ehrenamtliche Unterstützung vor Ort ist.

Lions  Club  öffnet  das  8.
Fenster  des
Weihnachtskalenders 2022
Die Losnummern der Weihnachtskalender-Aktion des Lions Club
BergKamen  sind  gezogen.  Hier  sind  nun  die  Nummern  für
Donnerstag, 8. Dezember. Heute werden zwei Energiegutscheine
der  Gemeinschaftswerke  Kamen-Bönen-Bergkamen  zusätzlich
verlost. Die Gewinne können bei den jeweiligen Geschäften und
Unternehmen direkt abgeholt werden. Es ist dafür vom Lions
Club keine Frist gesetzt worden. Die glücklichen Gewinner von
Gutscheinen können sich also gründlich überlegen, wie sie ihn
eintauschen wollen.

Dank zahlreicher Sponsoren war es möglich, die Herstellung des
Kalenders außerhalb der Einnahmen aus dem Kalenderverkauf zu
finanzieren. Der Lions Club wird also auch im kommenden Jahr
wieder  in  der  Lage  sein,  bei  zahlreichen  Projekten
unterstützend mit dabei zu sein. „Unser Dank gilt deshalb den
vielen Sponsoren, die durch Preise und Geld geholfen haben“,
so der Lions Club BergKamen.

08. Dezember 2022 Gewinn Los-Nummer

Fleischfachgeschäft Flechsig Warengutschein im Wert von 20,00 EUR 1808

Fleischfachgeschäft Flechsig Warengutschein im Wert von 20,00 EUR 2877

Fleischfachgeschäft Flechsig Warengutschein im Wert von 20,00 EUR 109
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Fleischfachgeschäft Flechsig Warengutschein im Wert von 20,00 EUR 2852

Fleischfachgeschäft Flechsig Warengutschein im Wert von 20,00 EUR 2073

Fleischfachgeschäft Flechsig Warengutschein im Wert von 20,00 EUR 38

WOOLWORTH Warengutschein im Wert von 25,00 EUR 2445

WOOLWORTH Warengutschein im Wert von 25,00 EUR 2287

Foto und Video Bisdorf Gutschein für 1 Portraitshooting, Wert 29,00 EUR 1830

Foto und Video Bisdorf Gutschein für 1 Portraitshooting, Wert 29,00 EUR 1536

Foto und Video Bisdorf Gutschein für 1 Portraitshooting, Wert 29,00 EUR 4109

SPECHT, Küchen, Kochen, Leben Warengutschein im Wert von 100,00 EUR 2844

GSW Gemeinschaftsstadtwerke Energiegutschein im Wert von 50,00 EUR 2964

GSW Gemeinschaftsstadtwerke Energiegutschein im Wert von 50,00 EUR 3191

Verkehrspolitischer  Sprecher
der  CDU-Landtagsfraktion
Oliver Krauß besucht Bahnhof
Oberaden:  Wiederanbindung  an
Schienenverkehr ist Ziel
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Besuch am ehemaligen Bahnhof Oberaden (v. l.): Martina Plath
(stellv.  Fraktionsvorsitzende),  Stephan  Wehmeier  (stellv.
Fraktionsvorsitzender),  Marco  Morten  Pufke
(Parteivorsitzender), Thomas Heinzel (Fraktionsvorsitzender),
Oliver Krauß MdL,
Joachim  Künzel  (Geschäftsführer  Nahverkehr  Westfalen-Lippe
(NWL)), Angelika Lohmann-Begander (Vorsitzende FDP-Fraktion).
Foto: CDU Bergkamen.

Der verkehrspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion NRW,
Oliver Krauß MdL, besuchte auf Einladung der CDU Bergkamen den
ehemaligen  Bahnhof  an  der  Lünener  Straße  in  Bergkamen-
Oberaden. Gemeinsam mit Vertretern des Verkehrsverbundes NWL
sowie der Vorsitzenden der FDP-Ratsfraktion Angelika Lohmann-
Begander  diskutierten  Marco  Morten  Pufke  (CDU-Vorsitzender)
und  Thomas  Heinzel  (CDU-Fraktionsvorsitzender)  die
Wiederanbindung Bergkamens an den Schienenpersonennahverkehr
(SPNV).

Im Fokus stand die Hamm-Osterfelder-Bahn, die das Bergkamener
Stadtgebiet quert und bis in die 80er Jahre auch für den
Nahverkehr genutzt wurde. Eine Reaktivierung dieser Strecke
für  den  Personenverkehr  würde  eine  schnelle  und
umweltfreundliche  Anbindung  von  Bergkamen  an  das  Netz  der
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Deutschen Bahn bieten. Der Geschäftsführer des Zweckverbandes
Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL), Joachim Künzel, erläuterte,
dass für eine Anbindung über die bestehende Trasse jedoch
erhebliche  Investitionen  in  die  Schieneninfrastruktur
erforderlich  sind,  insbesondere  wegen  der  Engpässe  am
Dortmunder  Hauptbahnhof.

Als Zwischenlösung wurde von den Teilnehmern die Einrichtung
eines  Schnellbussystems  vorgeschlagen,  das  die  Bergkamener
Ortsteile an die umliegenden Bahnhöfe in Lünen, Kamen, Werne
und Hamm anbindet. Dies würde zwar nicht die gleiche Qualität
wie eine Schienenanbindung bieten, könnte jedoch zeitnah und
vergleichsweise kostengünstig realisiert werden.

Der  verkehrspolitische  Sprecher  der  CDU-Landtagsfraktion,
Oliver Krauß MdL, unterstützte ausdrücklich die Idee eines
Schnellbussystems  und  betonte,  dass  die  Verbesserung  der
verkehrlichen  Anbindung  Bergkamens  dringend  notwendig  sei:
„Die Einführung eines Deutschlandtickets wird ein wichtiger
Schritt  in  Richtung  Verkehrswende  sein.  Ein  attraktives
Ticketangebot hilft jedoch wenig, wenn es kein attraktives
Angebot  gibt“,  so  Krauß,  der  selbst  einige  Jahre  im
Öffentlichen Personennahverkehr beschäftigt war. Daher sei es
eine gemeinsame Aufgabe, dass auch die Menschen in Bergkamen
von einem solchen Ticket profitieren können. Ein Schnellbus,
der sogar vom Land NRW gefördert werden könnte, würde das
bestehende ÖPNV-Angebot erheblich verbessern und den Umstieg
auf die öffentlichen Verkehrsmittel erleichtern.

Das  Thema  der  Wiederanbindung  an  den
Schienenpersonennahverkehr  ist  seit  Jahren  ein  wichtiges
Anliegen der CDU Bergkamen. „Wir müssen auf allen Ebenen –
NWL, Land und Bund – Druck machen, wenn eine Wiederanbindung
gelingen  soll,  betonte  Thomas  Heinzel.  „Verbesserte
Busanbindungen an die umliegenden Bahnhöfe sind erste Schritte
in die richtige Richtung, unser langfristiges Ziel ist und
bleibt  aber  die  direkte  Schienenanbindung  über  die  Hamm-
Osterfelder-Bahn, ergänzt Marco Morten Pufke.



Enforcement Trailer (Blitzer-
Anhänger)  des  Kreis  Unna:
Bilanz nach einem Jahr

Christian  Bornemann,  Sachgebietsleiter  Bußgeldstelle,  am
Enforcement Trailer. Foto: Max Rolke – Kreis Unna

Seit Anfang 2022 ist er im Einsatz: der Enforcement Trailer
des  Kreises  Unna.  Er  war  Ziel  eines  Brandanschlags  und
mehrerer Farb-Attacken. Er ist bei Autofahrern, die in sein
helles Licht blicken müssen, unbeliebt. Doch so viele Leute
auf  ihn  schimpfen,  so  viele  freuen  sich  auch  über  seinen
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Einsatz und schlagen neue Standorte vor – oft vor der eigenen
Haustür. Ein Blick auf sein erstes Einsatzjahr.

„Viele Bürger schlagen Standorte vor, denn der Trailer ist
eine  wirksame  Methode,  die  Geschwindigkeit  der
Verkehrsteilnehmer  an  gefährlichen  Orten  dauerhaft  zu
reduzieren“,  so  Christoph  Funke,  Fachbereichsleiter
Straßenverkehr. „Und das ist unser Ziel. Denn die häufigste
Unfallursache  ist  nach  wie  vor  unangepasst  oder  überhöhte
Geschwindigkeit.“

Daten und Fakten
Der erste Einsatz des Trailers war am 10. Januar. Bis zum 5.
Dezember ist er an 49 Standorten eingesetzt worden. Bevorzugte
Städte  gibt  es  dabei  nicht  –  seine  Einsatzorte  werden
gleichmäßig über das Kreisgebiet (außer Lünen) verteilt. Und
auch  die  Standortwahl  ist  nicht  willkürlich  gewählt.  „Wir
dürfen  nur  an  Gefahrenstellen  blitzen“,  erklärt  Christian
Bornemann,  Leiter  der  Bußgeldstelle.  „Das  sind  Straßen  an
Schulen,  Kindergärten,  Altenheimen,  Krankenhäusern  und
ähnlichen Orten.“

Insgesamt hat der Trailer in diesem Jahr 14.420 Fahrzeuge
geblitzt. 13.102 Messungen waren davon verwertbar. Die meisten
verwertbaren Messungen sind in Unna an der Hammer Straße im
August 2022 entstanden (1.112), gefolgt von der Friedrich-
Ebert-Straße in Unna im Januar (944 verwertbare Messungen) und
Juli (688 verwertbare Messungen). Auf Platz vier landet der
Standort  Werne  mit  ebenfalls  688  Messungen  am  Südring  im
November und der Standort an der Werler Straße (B1 in Unna) im
Januar 2022 mit 679 verwertbaren Messungen.

Bußgelder
Rund 500.000 Euro an Bußgeldern erwartet die Verwaltung allein
durch den Einsatz des Trailers in diesem Jahr. Dem gegenüber
stehen rund 300.000 Euro an Verwaltungskosten (Miete, Wartung,
Personal und Co.). Richtig teuer wurde es im Jahr 2022 für
zwei Fahrer. Sie waren 70 bzw. 63 km/h über der erlaubten



Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h zu schnell. Das kostet sie
600 Euro, zwei Monate Fahrverbot und zwei Punkte in Flensburg.

Mit  einem  Anteil  von  64,6  Prozent  entstanden  die  meisten
Blitzerfotos bei Geschwindigkeitsüberschreitungen bis 10 km/h.
Seltener  sind  Personen  bis  15  km/h  geblitzt  worden  (23,9
Prozent aller Fotos). Es folgen Überschreitungen bis 20 km/
(7,5 Prozent) und bis 25 km/h (2,5 Prozent). Eher die Ausnahme
sind Fahrzeugführer, die 30 km/h und schneller als erlaubt
unterwegs waren (1,5 Prozent).

Am häufigsten löste der Blitzer mittwochs (18,2 Prozent) aus.
Gefolgt von samstags (16,7 Prozent), freitags (15,4 Prozent)
und sonntags (15 Prozent). Am seltensten blitzte der Trailer
montags (4,92 Prozent). Das liegt allerdings daran, dass der
Trailer montags meist in der Garage zum Aufladen der Batterien
und zu Wartungsarbeiten steht.

Am  6.  Dezember  ist  der  Trailer  an  seinen  neuen  Standort
gezogen worden: An die Feldstraße in Unna. Dort steht er eine
Woche lang und hilft, das Geschwindigkeitsniveau vor Ort zu
senken. Für das Jahr 2023 ist geplant, zwei weitere Trailer zu
mieten. Sie sollen den ersten, von den Verwaltungsmitarbeitern
liebevoll „Hildegard“ getauften Anhänger, voraussichtlich ab
Mitte 2023 unterstützen. PK | PKU

DasDies,  das
Inklsuionsunternehmen der AWO
:  Erste  Betriebskonferenz

https://bergkamen-infoblog.de/dasdies-das-inklsuionsunternehmen-der-awo-erste-betriebskonferenz-nach-corona-ein-voller-erfolg/
https://bergkamen-infoblog.de/dasdies-das-inklsuionsunternehmen-der-awo-erste-betriebskonferenz-nach-corona-ein-voller-erfolg/
https://bergkamen-infoblog.de/dasdies-das-inklsuionsunternehmen-der-awo-erste-betriebskonferenz-nach-corona-ein-voller-erfolg/


nach Corona ein voller Erfolg

Rund  200  Mitarbeitende  und  geladene  Gäste  folgten  der
Einladung zur Betriebeskonferenz der DasDies Service GmbH nach
Kamen. In
dem Inklusionsunternehmen der AWO arbeiten Menschen mit und
ohne  Behinderung  in  verschiedenen  Dienstleistungangeboten.
Mögliche  Tätigkeiten  finden  sich  in  Sozialkaufhäusern,  dem
Senioren-  und  Handwerkerservice,  dem  Fahrdienst  und  an
Radstationen.

Drei  harte  Jahre  liegen  hinter  dem  Team  rund  um  den
Geschäftsführer  Maciej  Kozlowski.  In  weihnachtlicher
Atmosphäre  dankten  der  Vorsitzende  der
Gesellschafterversammlung,  Wolfgang  Rickert  und  Maciej
Kozlowski allen Anwesenden für die gute Zusammenarbeit und das
außerordentliche Engagement in der aktuell schwierigen Zeit.
Zwei Jahre konnte die Betriebskonferenz Corona bedingt nicht
stattfinden.  Umso  größer  war  bei  allen  Anwesenden  die
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Begeisterung.

„Wir sind Ihnen wirklich sehr dankbar für all das, was Sie
unter  erschwerten  Bedingungen  im  letzten  Jahren  geleistet
haben“, so Rickert. Es sei keine Selbstverständlichkeit in der
aktuellen Zeit einen solchen Einsatz zu zeigen, führte auch
Kozlowski  weiter  aus.  Für  das  leibliche  Wohl  sorgte  ein
Foodtruck  der  Inklusionsfirma  MDS  aus  Münster.  Dieser
versorgte alle Anwesenden mit Punsch, Glühwein, Currywurst und
vielen anderen Leckereien.

Mit  Tarifvertrag  höhere
Chancen  auf  Sonderzahlung  –
auch  Minijobber  profitieren:
NGG  rät  Beschäftigten  zum
Weihnachtsgeld-Check
Der  Countdown  zum  Jahresende  läuft  –  und  damit  auch  der
Endspurt  fürs  Weihnachtsgeld:  Beschäftigte  im  Kreis  Unna
sollen  prüfen,  ob  sie  zu  Weihnachten  Anspruch  auf  die
Sonderzahlung haben. Dazu rät die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten  (NGG).  „Ob  den  Mitarbeitern  ein  Weihnachtsgeld
zusteht, ist in den meisten Tarifverträgen geregelt – zum
Beispiel  in  der  Gastro-Branche  und  im  Bäckerhandwerk.  Und
trotzdem lassen viele Gastronomen, Hoteliers und Bäckermeister
ihr Personal leer ausgehen“, sagt Torsten Gebehart von der
NGG-Region Dortmund. Das Weihnachtsgeld komme in der Regel mit
der November-Lohnabrechnung aufs Konto.

Insbesondere für die rund 20.900 Menschen, die im Kreis Unna
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laut Arbeitsagentur lediglich einen Minijob haben, lohne sich
ein genauer Check. „Wenn der Chef seinen Mitarbeitern ein
Weihnachtsgeld zahlt, dann haben auch die Minijobber im selben
Unternehmen Anspruch auf die Extra-Zahlung“, erklärt Gebehart.
Die Höhe des Weihnachtsgeldes richte sich nach der jeweiligen
Arbeitszeit.  Auch  Auszubildende  würden  häufig  um  das
Weihnachtsgeld  gebracht  –  gerade  dort,  wo  es  keinen
Betriebsrat  gebe.

Im  Zweifelsfall  lohne  sich  ein  Anruf  bei  der  zuständigen
Gewerkschaft, rät Torsten Gebehart. Die NGG-Region Dortmund
informiert  Beschäftigte  der  Lebensmittelherstellung  und  der
Gastronomie über das Weihnachtsgeld: (0231) 55 79 79-0 oder
region.dortmund@ngg.net.
Wer  nach  Tarifvertrag  arbeite,  habe  beim  Weihnachtsgeld
grundsätzlich  die  besseren  Karten,  betont  Gebehart.  Er
verweist  dabei  auf  die  neuesten  Zahlen  der  Hans-Böckler-
Stiftung. Danach erhalten 79 Prozent der Beschäftigten, die in
einem tarifgebundenen Unternehmen arbeiten, die Extra-Zahlung.
Zum Vergleich: Dort, wo kein Tarifvertrag gilt, sind es nur 42
Prozent.


